
Ergebnisse zum π-Wettbewerb 2007 
Überwältigend rege war die Beteiligung von Rückert-Schülerinnen und Schülern an den vier 

Wettbewerben zum π-day-2007. Aber: Die 144 Einsendungen kamen vor allem aus den 

siebten Klassen, vorwiegend aus den bilingualen A-Klassen, und Jungen waren nur vereinzelt 

vertreten! 

Eine Spitzenleistung mit 555 auswendig und flüssig aufgesagten π-Nachkommastellen – sie 

brauchte dafür knapp sieben Minuten – vollbrachte Franziska Boenisch (7A)! Dafür wird sie 

in einem besonderen Event nach den Osterferien in den internationalen π-Club der Freunde 

der Zahl π aufgenommen. Zur Aufnahme können sich auch noch weitere Schüler und 

Schülerinnen bei Fr. Marschall melden. Voraussetzung: Mindestens 100 Nachkommastellen 

werden sicher beherrscht. 

Bei der π-day-Hausralley entstanden originelle und lustige π-Bilder, die den 

Phantasiereichtum von Rückertianern zeigten! Eine Auswahl findet ihr am Ende dieses 

Berichtes. 

Ebenso gelungen, witzig und einfallsreich waren viele der 34(!) π-Geschichten, von denen 

einzelne im Schulgebäude aushängen und eine wiederum am Ende dieses Berichtes erscheint. 

Für die besten der eingereichten Arbeiten können aus den begrenzten Mitteln des 

Fachbereiches und durch eifriges „Schnorren“ an geeigneten Stellen einige Preise (T-shirts, 

Bücher von Hugendubel, Kinokarten für den Titania-Palast, Eintrittskarten für SCC-

Volleyball-Bundesligaspiele) ausgegeben werden. Die Siegerehrung und Preisvergabe findet 

am Mittwoch, den 28. März um 15.15 Uhr in Raum 106 statt! Der Fachbereich Mathematik 

dankt an dieser Stelle allen Sponsoren! 

Ohne die Anregung und den Einsatz der π-Jury aus der 7A (Lea, Sari, Sophia und Julia) wäre 

das diesjährige π-day-Projekt nicht so erfolgreich verlaufen. 

Vielen Dank euch vieren und an alle, die mitgemacht haben! 

Auf ein Neues am 14.03.08 (3/14) zu Ehren der geheimnisvollen, „unendlichen“ Zahl π. 

 
Göbel am 20.3.08 
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